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Management von Shelf-Komponenten

Hardwarekomponenten im SANtricity System Manager
anzeigen

Die Seite Hardware bietet Sortier- und Filterfunktionen, die die Suche nach Komponenten
erleichtern.

Schritte

1. Wählen Sie Hardware.

2. Verwenden Sie die in der folgenden Tabelle beschriebenen Funktionen, um Hardwarekomponenten
anzuzeigen.

Funktion Beschreibung

Ansichten von
Laufwerken, Controllern
und Komponenten

Um zwischen Vorder- und Rückansicht zu wechseln, wählen Sie ganz rechts
entweder Laufwerke oder Controller & Komponenten aus (der Link, der
angezeigt wird, hängt von der aktuellen Ansicht ab). Die Ansicht Laufwerke zeigt
Laufwerke und alle leeren Laufwerksschächte an. Die Ansicht Controller &
Komponenten zeigt die Controller und alle EAM-Module (ESM), Strom-
/Lüftereinschübe oder leeren Controller-Einschübe. Unten auf der Seite können
Sie auch Alle Laufwerke anzeigen auswählen.

Filter für die
Laufwerkansicht

Wenn das Speicher-Array Laufwerke mit unterschiedlichen physischen und
logischen Attributen enthält, enthält die Seite Hardware Laufwerke mit
Ansichtsfiltern. Diese Filterfelder helfen Ihnen, bestimmte Laufwerke schnell zu
finden, indem Sie die auf der Seite angezeigten Laufwerkstypen begrenzen.
Klicken Sie unter Laufwerke anzeigen, die… sind, auf das Filterfeld links
(standardmäßig wird beliebiger Laufwerkstyp angezeigt), um eine Dropdown-
Liste mit physischen Attributen (z. B. Kapazität und Geschwindigkeit) anzuzeigen.
Klicken Sie auf das Filterfeld rechts (standardmäßig zeigt Anywhere im
Speicherarray an), um eine Dropdown-Liste mit logischen Attributen (z. B.
Zuweisung von Volume-Gruppen) anzuzeigen. Sie können diese Filter zusammen
oder separat verwenden.

Wenn das Speicher-Array Laufwerke enthält, die alle dieselben
physischen Attribute verwenden, wird das Feld beliebiger
Laufwerkstyp auf der linken Seite nicht angezeigt. Wenn sich die
Laufwerke alle an demselben logischen Ort befinden, wird das
Feld Anywhere im Speicher-Array rechts nicht angezeigt.

Legende Die Komponenten werden in bestimmten Farben angezeigt, um ihren
Rollenzustand darzustellen. Um die Beschreibungen dieser Zustände zu
erweitern und zu reduzieren, klicken Sie auf Legende.

Zeigt Details zum
Statussymbol an

Die Statusanzeigen können Textbeschreibungen für den Verfügbarkeitsstatus
enthalten. Klicken Sie auf Statusanzeige anzeigen, um diesen Statustext ein-
oder auszublenden.
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Funktion Beschreibung

Shelf-/Shelf-Symbole Jede Shelf-Ansicht enthält eine Liste mit verwandten Befehlen sowie
Eigenschaften und Status. Klicken Sie auf Regal, um eine Dropdown-Liste mit
Befehlen anzuzeigen. Sie können auch eines der Symbole oben auswählen, um
Status und Eigenschaften für einzelne Komponenten anzuzeigen: Controller,
IOMs (ESMs), Netzteile, Lüfter, Temperatur, Batterien und SFPs.

Shelf-Reihenfolge Die Regale können auf der Hardware-Seite neu angeordnet werden. Verwenden
Sie die nach-oben- bzw. nach-unten-Pfeile oben rechts in jeder Shelf-Ansicht, um
die Shelfs oben/unten zu ändern.

Komponentenstatus im SANtricity System Manager
anzeigen oder ausblenden

Sie können Statusbeschreibungen für Laufwerke, Controller, Lüfter und Netzteile
anzeigen.

Schritte

1. Wählen Sie Hardware.

2. So sehen Sie die Komponenten auf der Rückseite oder auf der Vorderseite:

◦ Wenn Sie die Komponenten des Controllers und des Power/Fan-Kanisters sehen möchten, aber die
Laufwerke angezeigt werden, klicken Sie auf die Registerkarte Controller & Komponenten.

◦ Wenn Sie die Laufwerke sehen möchten, aber die Komponenten des Controllers und des
Netzstromanzeigebehälters angezeigt werden, klicken Sie auf die Registerkarte Laufwerke.

3. So zeigen Sie Pop-over-Statusbeschreibungen an oder verbergen sie:

◦ Wenn Sie eine Pop-over-Beschreibung der Statussymbole sehen möchten, klicken Sie oben rechts in
der Shelf-Ansicht auf Statussymbol anzeigen. (Aktivieren Sie das Kontrollkästchen).

◦ Um die Pop-over-Beschreibungen auszublenden, klicken Sie erneut auf Statusanzeige-
Symboldetails (deaktivieren Sie das Kontrollkästchen).

4. Wenn Sie vollständige Statusdetails sehen möchten, wählen Sie die Komponente in der Shelf-Ansicht aus,
und wählen Sie dann Einstellungen anzeigen.

5. Wenn Sie die Beschreibungen der farbigen Komponenten anzeigen möchten, wählen Sie Legende.

Vorder- und Rückansicht im SANtricity System Manager
anzeigen

Die Hardware-Seite kann entweder die Vorder- oder die Rückseite des Shelfs anzeigen.

Über diese Aufgabe

Die Ansicht auf der Rückseite zeigt die Controller/IOMs und die Power-Fan-Kanister. In der Vorderansicht
werden die Laufwerke angezeigt.

Schritte

1. Wählen Sie Hardware.
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2. Wenn die Grafik die Laufwerke anzeigt, klicken Sie auf die Registerkarte Controller & Komponenten.

Die Grafik ändert sich, um die Controller anstelle der Laufwerke anzuzeigen.

3. Wenn die Grafik die Controller anzeigt, klicken Sie auf die Registerkarte Laufwerke.

Die Grafik ändert sich, um die Laufwerke anstelle der Controller anzuzeigen.

4. Optional können Sie Alle anzeigen oder Alle anzeigen zurück wählen, die sich am unteren Rand der
Seite befinden.

Ändern der Ansichtsreihenfolge der Regale im SANtricity
System Manager

Sie können die Reihenfolge der auf der Seite Hardware angezeigten Shelfs ändern, um
sie der physischen Reihenfolge der Regale in einem Schrank anzupassen.

Schritte

1. Wählen Sie Hardware.

2. Wählen Sie oben rechts in einer Shelf-Ansicht die nach-oben- bzw. nach-unten-Pfeile aus, um die
Reihenfolge der auf der Hardware-Seite angezeigten Shelfs neu anzuordnen.

Schalten Sie im SANtricity System Manager ein
Regallokalisierungslicht ein

Um den physischen Speicherort eines auf der Hardware-Seite gezeigten Shelfs zu
ermitteln, können Sie die Locator-LED des Shelfs einschalten.

Schritte

1. Wählen Sie Hardware.

2. Wählen Sie die Dropdown-Liste für das Controller-Shelf oder Laufwerk-Shelf aus, und wählen Sie dann
Locator einschalten.

Die Positionsleuchte für das Regal leuchtet auf.

3. Wenn Sie das Regal physisch gefunden haben, kehren Sie zum Dialogfeld zurück und wählen Sie
Ausschalten.

Regal-IDs im SANtricity System Manager ändern

Die Shelf-ID ist eine Nummer, die ein Shelf im Storage Array eindeutig identifiziert. Die
Regale werden nacheinander nummeriert, beginnend mit entweder 00 oder 01, oben
links von jeder Regalansicht.

Über diese Aufgabe

Die Controller-Firmware weist automatisch die Shelf-ID zu. Sie können diese Nummer jedoch ändern, wenn
Sie ein anderes Bestellschema erstellen möchten.

Schritte
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1. Wählen Sie Hardware.

2. Wählen Sie die Dropdown-Liste für das Controller-Shelf oder Laufwerk-Shelf aus, und wählen Sie dann ID
ändern aus.

3. Wählen Sie im Dialogfeld Shelf-ID ändern die Dropdown-Liste aus, um die verfügbaren Nummern
anzuzeigen.

In diesem Dialogfeld werden keine IDs angezeigt, die derzeit aktiven Shelfs zugewiesen sind.

4. Wählen Sie eine verfügbare Nummer aus, und klicken Sie dann auf Speichern.

Je nach gewählter Nummer kann die Shelf-Reihenfolge auf der Hardware-Seite neu angeordnet werden.
Auf Wunsch können Sie mit den nach-oben/unten-Pfeilen oben rechts auf jedem Regal die Reihenfolge
neu einlesen.

Status und Einstellungen der Regalkomponenten im
SANtricity System Manager anzeigen

Die Seite Hardware enthält Status und Einstellungen für Shelf-Komponenten,
einschließlich Netzteile, Lüfter und Batterien.

Über diese Aufgabe

Die verfügbaren Komponenten sind vom Shelf-Typ abhängig:

• Laufwerk-Shelf — enthält einen Satz von Laufwerken, Strom-/Lüfterkanistern, ein-/Ausgangsmodulen
(IOMs) und anderen unterstützenden Komponenten in einem einzigen Shelf.

• Controller-Shelf — enthält einen Satz von Laufwerken, ein oder zwei Controller-Kanister, Power/Fan-
Kanister und andere unterstützende Komponenten in einem einzigen Shelf.

Schritte

1. Wählen Sie Hardware.

2. Wählen Sie die Dropdown-Liste für das Controller-Shelf oder Laufwerk-Shelf aus, und wählen Sie dann
Anzeigeeinstellungen aus.

Das Dialogfeld Einstellungen für Shelf-Komponenten wird geöffnet. Auf diesen Registerkarten werden der
Status und die Einstellungen für die Shelf-Komponenten angezeigt. Je nach ausgewähltem Shelf werden
einige in der Tabelle beschriebene Registerkarten möglicherweise nicht angezeigt.
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Registerkarte Beschreibung

Shelf Auf der Registerkarte Shelf werden folgende Eigenschaften angezeigt:

• Shelf ID — identifiziert eindeutig ein Regal im Speicher-Array. Die
Controller-Firmware weist diese Nummer zu, Sie können sie aber durch
Auswahl des Menüs:Shelf[Change ID] ändern.

• Shelf-Pfadredundanz — gibt an, ob Verbindungen zwischen dem Regal
und dem Controller alternative Methoden haben (ja) oder nicht (Nein).

• Aktuelle Laufwerkstypen — zeigt den in die Laufwerke eingebauten
Technologietyp an (zum Beispiel ein sicheres SAS-Laufwerk). Wenn es
mehrere Laufwerkstypen gibt, werden beide Technologien angezeigt.

• Seriennummer — zeigt die Seriennummer des Shelfs an.

IOMs (ESMs) Auf der Registerkarte IOMs (ESM) wird der Status des ein-/Ausgangsmoduls
(EAM) angezeigt, das auch als Umgebungsservicemodul (ESM) bezeichnet
wird. Es überwacht den Status der Komponenten in einem Laufwerk-Shelf und
dient als Verbindungspunkt zwischen dem Laufwerksfach und dem Controller.

Der Status kann „optimal“, „Fehlgeschlagen“, „optimal“ (Fehlgeschlagen) oder
„nicht zertifiziert“ lauten. Weitere Informationen sind die Firmware-Version und
die Version der Konfigurationseinstellungen.

Wählen Sie Weitere Einstellungen anzeigen, um die maximale und aktuelle
Datenrate und den Zustand der Kartenkommunikation anzuzeigen (entweder
Ja oder Nein).

Sie können diesen Status auch anzeigen, indem Sie das IOM-
Symbol auswählen , Neben der Dropdown-Liste Regal.

Netzteile Auf der Registerkarte Netzteile wird der Status des Netzteilbehälter und des
Netzteils selbst angezeigt. Der Status kann „optimal“, „Fehlgeschlagen“,
„Entfernen“ oder „Unbekannt“ lauten. Sie zeigt auch die Teilenummer des
Netzteils an.

Sie können diesen Status auch anzeigen, indem Sie das
Netzteil-Symbol auswählen , Neben der Dropdown-Liste
Regal.

Lüfter Auf der Registerkarte Fans wird der Status des Lüfterbehälter und des Lüfters
selbst angezeigt. Der Status kann „optimal“, „Fehlgeschlagen“, „Entfernen“
oder „Unbekannt“ lauten.

Sie können diesen Status auch anzeigen, indem Sie das
Symbol Lüfter auswählen , Neben der Dropdown-Liste
Regal.
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Registerkarte Beschreibung

Temperatur Auf der Registerkarte Temperatur wird der Temperaturstatus der
Regalkomponenten angezeigt, z. B. Sensoren, Controller und Strom-
/Lüfterbehälter. Status kann optimal sein, Nominaltemperatur überschritten,
maximale Temperatur überschritten oder Unbekannt.

Sie können diesen Status auch anzeigen, indem Sie das

Temperatursymbol auswählen , Neben der Dropdown-Liste
Regal.

Batterien Auf der Registerkarte Batteries wird der Status der Controller-Batterien
angezeigt. Der Status kann „optimal“, „Fehlgeschlagen“, „Entfernen“ oder
„Unbekannt“ lauten. Weitere Informationen umfassen das Alter der Batterie,
Tage bis zum Austausch, Lernzyklen und Wochen zwischen den Lernzyklen.

Sie können diesen Status auch anzeigen, indem Sie das
Batteriesymbol auswählen , Neben der Dropdown-Liste
Regal.

SFPs Die Registerkarte SFPs zeigt den Status von SFP-Transceivern (Small Form-
factor Pluggable) auf den Controllern an. Der Status kann „optimal“,
„Fehlgeschlagen“ oder „Unbekannt“ lauten.

Wählen Sie Weitere Einstellungen anzeigen aus, um die Teilenummer, die
Seriennummer und den Anbieter der SFPs anzuzeigen.

Sie können diesen Status auch anzeigen, indem Sie das SFP-
Symbol auswählen , Neben der Dropdown-Liste Regal.

3. Klicken Sie Auf Schließen.

Aktualisieren Sie die Batterie-Lernzyklen im SANtricity
System Manager

Ein Lernzyklus ist ein automatischer Zyklus zum Kalibrieren der intelligenten
Akkuanzeige. Die Zyklen werden in 8-Wochen-Intervallen (pro Controller) automatisch,
am selben Tag und zur gleichen Zeit, gestartet. Wenn Sie einen anderen Zeitplan
festlegen möchten, können Sie die Lernzyklen anpassen.

Über diese Aufgabe

Die Aktualisierung der Lernzyklen wirkt sich auf beide Controller-Batterien aus.

Schritte

1. Wählen Sie Hardware.

2. Wählen Sie die Dropdown-Liste für das Controller-Shelf aus, und wählen Sie dann Einstellungen
anzeigen aus.
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3. Wählen Sie die Registerkarte Akkus aus.

4. Wählen Sie Akku-Lernzyklen aktualisieren.

Das Dialogfeld Akku-Lernzyklen aktualisieren wird geöffnet.

5. Wählen Sie aus den Dropdown-Listen einen neuen Tag und eine neue Uhrzeit aus.

6. Klicken Sie Auf Speichern.
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